
Demokratischen Republik, der revolutionären Arbeiterbewegung der Welt, die 
Genosse Chruschtschow, der Ministerpräsident der UdSSR, dort verkündete 
und die die UNO veranlaßte, die berühmte Deklaration, eines der wichtigsten 
Dokumente unserer Zeit, zu verabschieden!

Der Aufschwung und Erfolg der nationalen Befreiungsbewegung der Völker 
Afrikas, Lateinamerikas und Asiens, die in den letzten 3 bis 4 Jahren beson­
deres Ausmaß annahm, beweisen, welche großen Impulse vom XXII. Parteitag, 
von der Friedenspolitik der Sowjetunion ausgehen, beweisen, daß der Kampf 
um die friedliche Koexistenz antiimperialistischer Kampf um den Frieden ist, 
bestätigen das Leninsche Wesen der sowjetischen Politik, deren hervorragend­
ster Vertreter N. S. Chruschtschow ist. Dafür ehren, schätzen und grüßen ihn, 
und in seiner Person die KPdSU und die Sowjetunion, alle Völker der Erde.

*
Die große Initiative der Sowjetunion, der führenden Kraft des sozialistischen 

Lagers, ‘konnte sich im letzten Jahrzehnt nur deshalb so entfalten, konnte des­
halb der i*evolutionären Bewegung der Welt so viele neue Impulse geben, weil 
die KPdSU unter Führung des Genossen Chruschtschow mutig und entschlos­
sen den Personenkult um Stalin entlarvte, seine verhängnisvollen, die schöpfe­
rische Kraft der KPdSU und der internationalen revolutionären Arbeiterbewe­
gung lähmenden Folgen beseitigte. Es ist das große historische Verdienst des 
Genossen Chruschtschow, die Leninschen Normen des Parteilebens und der Be­
ziehungen zwischen den marxistisch-leninistischen Bruderparteien wiederher­
gestellt zu haben.

Die Beschlüsse des XX. Parteitages und die anderen entsprechenden Be­
schlüsse des ZK der KPdSU trugen entscheidend zur Normalisierung der Be­
ziehungen zwischen den sozialistischen Staaten auf der Grundlage des proleta­
rischen Internationalismus, der Brüderlichkeit und Gleichberechtigung, die von 
Stalin verletzt worden waren, auch in den Beziehungen zwischen der Sowjet­
union und China, bei. „In der chinesischen Frage“ — sagte seinerzeit Genosse 
Mao Tse-tung — „gebührt Genossen Chruschtschow das Verdienst, alle Unan­
nehmlichkeiten und Überlagerungen beseitigt zu haben.“

Die Wiederherstellung und Festigung der Leninschen Normen des Partei­
lebens auf allen Gebieten der Innen- und Außenpolitik erhöhte und festigte die 
Autorität der Sowjetunion, des Sozialismus, der marxistisch-leninistischen 
Partei; sie ermöglichte den marxistisch-leninistischen Parteien aller Länder, die 
revolutionäre Lehre des Marxismus-Leninismus unter den jeweiligen konkreten 
Bedingungen im Kampf um die Gewinnung der Massen für den Sozialismus 
schöpferisch anzuwenden und zu entwickeln. Die Erfolge unserer Bruder­
parteien in den sozialistischen Ländern und in den Ländern des Kapitalismus 
beweisen das täglich! Deshalb grüßen die Marxisten-Leninisten aller Länder 
den mutigen Kommunisten Chruschtschow zu seinem 70. Geburtstag!

*
w ir, die Kommunisten der Deutschen Demokratischen Republik, grüßen den 
Genossen Chruschtschow als den großen Freund unseres sozialistischen Vater­
landes. Ungeachtet aller Versuche der westdeutschen Imperialisten, aller Haß­
ergüsse und persönlicher Verleumdungen seitens der Feinde des Friedens und 
der DDR, setzt Genösse Chruschtschow konsequent die Politik in der Deutsch­
land-Frage fort und durch, die sich aus Lenins Verhältnis zur revolutionären 
deutschen Arbeiterbewegung und zum Sieg des Sozialismus in Deutschland er­
gibt. Diese Stellung Lenins bestimmt das Verhältnis des Genossen Chru­
schtschow zur DDR, dem ersten Arbeiter-und-Bauern-Staat in Deutschland. 
„Wir sind für die Wiedervereinigung Deutschlands, und das deutsche Volk wird 
wiedervereinigt werden. Es ist nur eine Frage der Zeit“, rief Genosse Chru-
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